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Hinweise, Links und Namen zu Schwerpunktthemen 2010 
 
 
Liebe ErwachsenenbildnerInnen, 
 
um Ihnen bei der Einreichung und Abwicklung Ihres Projektes ein nützliches Werkzeug zur 
Verfügung zu stellen, haben wir die nachstehenden Materialien zu den diesjährigen 
Schwerpunktthemen zusammengetragen. Die Sammlung enthält Links zu Organisationen, Projekten 
und öffentlichen Einrichtungen sowie Hinweise auf einschlägige (und zumeist online abrufbare) 
Literatur. Abgerundet wird die Liste durch Namen von ExpertInnen, die etwa bei der 
Projektdurchführung als ReferentInnen eingeladen werden können. 
 
Es versteht sich von selbst, dass die vorliegende Linkssammlung (wiewohl Ergebnis einer 
mehrwöchigen Recherche) nur eine sehr kleine Auswahl von Kontakten darstellt und keineswegs 
Anspruch auf Vollständigkeit erhebt. 
 
Das ÖGBP-Team 
 
 
 
(A) Europäisches Jahr der Freiwilligentätigkeit  
 
Zuständiges Ministerium in Österreich: 
 
→ Website vom Bundesministerium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz sowie EU-Papiere 
und weitere Links zum Europäischen Jahr der Freiwilligentätigkeit  
http://www.bmsk.gv.at/cms/site/liste.html?channel=CH0808 
 
Organisationen/Projekte: 
 
→ Informationen zur Freiwilligentätigkeit und Sammlung von Freiwilligenorganisationen  
http://www.freiwilligenweb.at/ 
 
→ Website des Netzwerks für gemeinsame selbstbestimmte Arbeit 
http://www.sinnvolltaetigsein.at/ 
 
Literaturvorschläge: 
 
→ IG Kultur Österreich (HG) (2009): Freiwilliges Engagement. Hackeln für die „Ehre“? 
kulturrisse. Zeitschrift für radikaldemokratische Kulturpolitik. Heft 3, Wien  
http://igkultur.at/igkultur/kulturrisse/1253627489 
 
→ DIE Zeitschrift für Erwachsenenbildung. Ausgabe „Ehrenamt“, 2008/2 
http://www.die-bonn.de/zeitschrift/22008/index.asp 
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→ Rezension des Buches: 
Hoffmann, Sarah G.; Kegel, Thomas; Reifenhäuser, Carola (2009): Freiwilligen-Management. 
Augsburg: ZIEL-Verlag 
http://www.socialnet.de/rezensionen/8361.php 
 
ReferentInnen:  
 
→ Magdalena Freudenschuß 
Politologin; derzeit Promotion an der Humboldt Universität zu Berlin zur diskursiven Verhandlung 
von Prekarisierung im deutschsprachigen Raum; arbeitet als freiberufliche Trainerin in der 
politischen Bildung mit Schwerpunkt auf ragen von Arbeit/-sbedingungen in lokalen und gloablen 
Kontexten. 
m_freudenschuss[at]web.de 
 
→ Mag.a Eva More-Hollerweger 
Vorstandsmitglied und Senior Researcher des Instituts für interdisziplinäre Nonprofit-Forschung an 
der Wirtschaftsuniversität Wien, NPO-Institut. Forschungsschwerpunkte: Ehrenamtliche Arbeit 
bzw. Freiwilligenarbeit, Nonprofit-Organisationen, Beschäftigung im Nonprofit-Sektor. 
Eva.Hollerweger[at]wu-wien.ac.at  
 
→ Mag. a Selma Sprajcer  
Researcher am NPO-Institut an der WU Wien. 
selma.sprajcer[at]wu-wien.ac.at  
 
→ MMag.a Dr.in Gabriele Michalitsch  
Politikwissenschafterin und Ökonomin mit Lehrtaufträgen an der Universität Wien und der WU 
Wien. 
gmichal[at]wu-wien.ac.at  
 
→ Dr. Werner Titelbach  
Philosoph und Sozialwissenschafter. 
titelbach[at]sinnvolltaetigsein.at 
 
 
(B) Gender Budgeting  
 
Ministerium: 
 
→ Website des Bundesministeriums für Frauen und Öffentlichen Dienst 
http://www.frauen.bka.gv.at/site/5557/default.aspx - a4 
 
Organisationen/Projekte: 
 
→ EU-Strategie Gender Budgeting (Koordination: Netzwerk österreichischer Frauen- und 
Mädchenberatungsstellen) 
http://www.netzwerk-frauenberatung.at/genderbudgeting/index.htm 
 
→ Gleichstellung – und jetzt? Genderbudgeting im Kontext der Erwachsenenbildung (Workshop 
der Österreichischen Gesellschaft für Politische Bildung in Kooperation mit dem Institut Im 
Kontext 
http://www.politischebildung.at/oegpb/bildungsangebot/workshop%20gleichstellung/ 
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Informationen/Literaturvorschläge: 
 
→ Faltin, Ulrike; Tenschert, Itta (2009): Was ist Gender Budgeting? EU-Strategie Gender 
Budgeting. Netzwerk österreichischer Frauen- und Mädchenberatungsstellen 
http://www.w-fforte.at/fileadmin/Redaktion/Daten/KnowledgeBase/Was_ist_Gender_Budgeting.pdf 
 
→ Kritische Darstellung des NetzwerksWatchgroup. Watchgroup: Gender und öffentliche 
Finanzen: Geschlechtergerechte Budgetgestaltung 
http://www.partizipation.at/fileadmin/media_data/Downloads/themen/watchgroup_genderbudgeting
_darstellung.pdf 
 
→ Interministerielle Arbeitsgruppe für Gender Mainstreaming/Budgeting (2007): Links zum Thema 
Gender Budgeting mit Tool Box (Anwendungsbeispiele, weiterführende Literatur etc.), 
Projektarbeit mit kurzem Leitfaden über Grundfragen und Handlungsansätze von Gender 
Budgeting und einer Kurzdarstellung von Umsetzungsgmöglichkeiten etc. 
http://www.imag-gendermainstreaming.at/cms/imag/subcoverpage.htm?channel=CH0521 
 
→ Bundeskanzleramt – Bundesministerin für Frauen, Medien und Öffentlichen Dienst (2007): 
Arbeitshilfe für Gender Budgeting in der Verwaltung. Wien  
http://www.imag-
gendermainstreaming.at/cms/imag/attachments/9/0/1/CH0136/CMS1197629195783/arbeitshilfe_fu
er_gender_budgeting_in_der_verwaltung.pdf 
 
→ Beigewum (Hg.) (2002): Frauen macht Budgets. Staatsfinanzen aus Geschlechterperspektive. 
Wien: Mandelbaum  
 
→ Bergmann, Nadja; Gubitzer, Luise; Klatzer, Elisabeth; Klawatsch-Treitl, Eva; Neumayr, 
Michaela (2004): Gender Budgeting. Handbuch zur Umsetzung geschlechtergerechter 
Budgetgestaltung. Wien: Institut für Volkswirtschaftstheorie und -politik 
 
→ Frey, Regina (2008): Paradoxes of Gender Budgeting. Genderbüro Berlin. The first 
international conference on gender responsive budgeting and social justice. The nordic-baltic 
network on gender responsive budgeting, discussion paper 14 
http://folk.uio.no/mariusos/Vilnius2008/Files/14Frey.pdf 
 
→ Klatzer, Elisabeth; Neumayr, Michaela (2006): Das geschlechtergerechte Gemeindebudget. Ein 
Leitfaden zur Einführung des Gender Budgeting auf kommunaler Ebene. Wien: planetVerlag 
http://www.gbw.at/planet-verlag/gruene-kommunalpolitik/das-geschlechtergerechte-
gemeindebudget 
 
ReferentInnen:  
 
→ Ulrike Faltin  
Netzwerk österreichischer Frauen-& Mädchenberatungsstellen. 
ulrike.faltin[at]netzwerk-frauenberatung.at 
 
→ ao. Univ.-Prof.in Dr. Luise Gubitzer  
Institut für Institutionelle und Heterodoxe Ökonomie der Wirtschaftsuniversität Wien. 
luise.gubitzer[at]wu.ac.at 
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→ Dr. in Elisabeth Klatzer  
Ökonomin, Arbeitsschwerpunkte als Wissenschafterin und Aktivistin: Feministische Ökonomie, 
Geschlechtergerechte Budgetgestaltung (Gender Budgeting) und Globalisierung im Dienste 
menschlicher Entwicklung. 
elisabeth.klatzer[at]gmx.net 
  
→ Mag.a Dr.in Eva Klawatsch-Treitl  
Wirtschaftspädagogin, Erwachsenenbildnerin; Koordinatorin des Vereins Joan Robinson – Verein 
zur Förderung frauengerechter Verteilung ökonomischen Wissens. 
joan.robinson[at]telering.at 
 
→ MMag.a Michaela Neumayr  
Ökonomin und Wirtschaftspädagogin, arbeitet zu den Themen Gender Budgeting und Feministische 
Ökonomie und ist Gründungsmitglied der Watchgroup. 
michaela.neumayr[at]wu.ac.at 
 
→ Dr.in Sabine Steinbacher  
Soziologin mit Schwerpunkten wie Gender und Diversity Management u. a. 
office[at]steinbacher-netzwerk.at  
http://steinbacher-netzwerk.at 
 
 
(C) Politische Bildung und Medien  
 
Organisationen/Projekte: 
 
→ Bundeszentrale für politische Bildung Deutschland 
http://www.bpb.de/themen/W112G1,0,0,Medien.html 
 
→ Methoden für die Arbeit mit Medien auf der Website von MedienABC – Medien in der Schule  
http://www.medienabc.at/page66/page66.html 
 
→ Lernwerkstatt Erwachsenenbildung von Medien und Bildung Deutschland 
http://www.medienundbildung.com/index.php?id=33 
 
Literaturvorschläge: 
 
→ Elling, Elmar; Kübler, Hans-Dieter (2005):Wissensgesellschaft. Neue Medien und ihre 
Konsequenzen. Medienpädagogik. Bundeszentrale für politische Bildung Deutschland  
http://www.bpb.de/publikationen/JF6K73,0,Medienp%E4dagogik_Wissensgesellschaft.html 
 
→ Hipfl, Brigitte (2009) (Hg.): Populär? Medien und Erwachsenenbildung. Magazin 
erwachsenenbildung.at. Fachmedium für Forschung, Praxis und Diskurs. Ausgabe 6 
http://erwachsenenbildung.at/magazin/09-6/meb09-6.pdf 
 
→ Rein, Antje von (1996): Medienkompetenz als Schlüsselbegriff. Theorie und Praxis der 
Erwachsenenbildung. Bad Heilbrunn: Klinkhardt-Verlag  
http://www.die-frankfurt.de/esprid/dokumente/doc-1996/rein96_01.pdf 
 
→ Besand, Anja; Sander Wolfgang (2010):Handbuch Medien in der Politischen Bildung. 
Schwalbach/Ts.: Wochenschau Verlag 
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→ Weißeno, Georg (Hg.) (2002): Politikunterricht im Informationszeitalter. Medien und neue 
Lernumgebungen. Schwalbach/Ts.: Wochenschau Verlag 
 
ReferentInnen: 
 
→ Dr. in Ingrid Geretschlaeger  
Kommunikationswissenschafterin und Medienpädagogin, Expertin in diversen einschlägigen 
Beiräten, Lektorin mit den Themenschwerpunkten Medienpädagogik, Jugendmedienschutz, 
Qualitätsmedien; tätig in der Erwachsenen-, Lehrer- und ErzieherInnenfort- und -weiterbildung 
etc. 
ingrid_ge[at]gmx.net 
 
→ Ao. Univ. - Prof. in Dr. in Brigitte Hipfl  
Professorin am Institut für Medien- und Kommunikationswissenschaft der Alpen-Adria-Universität 
Klagenfurt, Konzeptionen zum Zusammenspiel von Medien, Kultur und Identität etc. 
brigitte.hipfl[at]uni-klu.ac.at  
http://www.uni-kklu.ac.at/mk 
 
→ Mag.a Sabrina Schrammel  
Assistentin an der der Forschungseinheit „Allgemeine Erziehungswissenschaft und 
Medienpädagogik“ des Instituts für Bildungswissenschaft an der Universität Wien. 
Forschungsinteressen: Mediales Lehren und Lernen, Medienpädagogik etc. 
sabrina.schrammel[at]univie.ac.at  
 
→ Anu Pöyskö  
Leiterin des wienXtra – medienzentrums, Medienprojektarbeit mit Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen im außerschulischen und schulischen Bereich, Referentin für Medienpädagogik in der 
Fort- und Weiterbildung für PädagogInnen. 
anu.poeyskoe[at]wienxtra.at  
 
→ Linkliste zu deutschen ReferentInnen der Medienpädagogik  
http://www.mediaculture-online.de/Themen.1654.0.html 
 
 
(D) Globale Gründe und Auswirkungen der Wirtschaftskrise  
 
Organisationen/Projekte: 
 
→ Website von Attac Austria 
http://www.attac.at/themen.html 
 
→ Website des Instituts für die Gesamtanalyse der Wirtschaft 
http://www.icae.at/wp/ 
 
→ Webseite des Österreichischen Instituts für Wirtschaftsforschung 
http://www.wifo.ac.at/wwa/jsp/index.jsp 
 
→ der Armutskonferenz 
http://www.armutskonferenz.at/index.php 
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Literaturvorschläge: 
 
→ Dullnig, Ursula; Neuhold, Brita; Novy, Traude; Pelzer, Kathrin; Schnitzer, Edith; 
Schöllenberger, Barbara; Thallmayer, Claudia (2010): Kassasturz. Finanzkrise und Entwicklung 
aus feministischer Perspektive. WID6E-Positionspapier zur globalen sozialen, ökonomischen und 
ökologischen Krise. Wien: WIDE – Netzwerk Women in Development Europe 
http://www.oneworld.at/wide/2010/WIDE-Positionspapier_Kassasturz-2010.pdf 
 
→ Rezension des Buches: 
Exner, Andreas; Kulterer, Konstantin; Lauk, Christian (2008): Die Grenzen des Kapitalismus – 
Wie wir am Wachstum scheitern. Wien: Ueberreuter 
http://www.wachstumsstudien.de/Inhalt/Zeitschrift/Heft4/Buchbesprechung_Grenzen_des_Kapitali
smus.pdf 
 
→ Schneider, Alexandra (2010): Die Finanzkrise und ihre Auswirkungen auf den Mittelstand: Eine 
Analyse. Hamburg: Igel Verlag 
http://books.google.at/books?id=ONw9PI0WFhIC&printsec=frontcover&dq=Die+Finanzkrise+und
+ihre+Auswirkungen+auf+den+Mittelstand:+Eine+Analyse&cd=1#v=onepage&q=&f=false 
 
ReferentInnen:  
 
Christian Felber  
→ Hochschullehrer, Buchautor, freier Publizist und Referent zu Wirtschafts- und 
Gesellschaftsfragen. Er ist Gründungsmitglied und aktueller Sprecher der globalisierungskritischen 
Bewegung attac in Österreich. 
http://www.christian-felber.at/vortraege.php 
 
→ Univ.-Prof. Walter Ötsch  
Johannes Kepler Universität Linz, Leiter des Instituts für die Gesamtanalyse der Wirtschaft. 
walter.oetsch[at]jku.at 
 
→ Mag. Dr. Stephan Schulmeister  
Ökonom, Wissenschaftlicher Mitarbeiter bei WIFO. 
Stephan.Schulmeister[at]wifo.ac.at  
 
→ ao. Univ.-Prof.in Dr. Luise Gubitzer  
Institut für Institutionelle und Heterodoxe Ökonomie der Wirtschaftsuniversität Wien. 
luise.gubitzer[at]wu.ac.at 
 
 
(E) Rassismus und Anti-Rassismus heute  
 
Organisationen/Projekte: 
 
→ Europäisches Netzwerk von über 600 Organisationen gegen Rassismus 
http://www.enar-eu.org/ 
 
→ Webseite No-Racism 
http://no-racism.net/article/49/ 
 
→ Institut für Konfliktforschung: Forschungsprojekte 
http://www.ikf.ac.at/a-projektegesamt_04.htm 
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Literaturvorschläge: 
 
→ Glanninger, Peter (2009): Rassismus und Rechtsextremismus. Rassistische 
Argumentationsmuster und ihre historischen Entwicklungslinien. Wien et.al.: Mensch und 
Gesellschaft, Schriftenreihe für Sozialmedizin, Sozialpsychiatrie, medizinische Anthropologie und 
philosophische Reflexionen Vol. 16  
 
→ Hall, Stuart (2002): Rassimus und kulturelle Identität. Ausgewählte Schriften, Band 2. 
Hamburg: Argument Verlag 
 
→ Kossek, Brigitte (1999): Gegen – Rassismen. Konstruktionen – Interaktionen – Interventionen. 
Hamburg: Argument Verlag  
 
ReferentInnen: 
 
→ Herbert Langthaler  
Asylkoordination Österreich. 
langthaler[at]asyl.at  
http://www.asyl.at 
 
→ Araba Evelyn Johnston-Arthur  
Lehrt an der Universität Wien und arbeitet zu Gegenwart und Geschichte der afrikanischen 
Diaspora in Österreich; institutionellem Rassismus und Antirassismus (u. a. Antidiskriminatorische 
Betriebsvereinbarung); Ineinanderwirken von Rassismus und Sexismus und rassistischer und 
sexueller Gewalt; zur migrantischen, Schwarzen feministischen politischen Theorie- und Praxis; zu 
Schwarzen und migrantischen Widerstandskulturen (Schwerpunkt Literatur, Bildpolitiken, Musik). 
araba.evelyn.johnston-arthur[at]univie.ac.at  
 
→ Dr. in Brigitte Kossek  
Kultur- und Sozialanthropologin und Politikwissenschafterin, Universität Wien. 
brigitte.kossek[at]univie.ac.at  
 


